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Zeitung. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20, Außerdem übernehmen alle Poſt 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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r aris, 10. Mai, Abends. (W. T. B.) [Boulevard.] 3% Rente 73, 70. 
27 ee Anleihe 18 ee dc 


war etwas gefragt und wurden dafür ſchlank vormarktliche Preiſe gezahlt. 


S Neue Egyptier 162, 50.] Von Roggen wurde Wenige und nur in ganz feiner Waare gehandelt. 
Banque ottoman 348, 75. Italiener 71, 80. Chemins —, —. Goldrente] Das Hafergeſchäft iſt an Té ſchon ein ſehr unlohnendes; da aber jetzt auch 
— —. Spanier —, inter. — Staatsbahn —, —. Lombarden] der Abgang nach auswärts ſehr abgenommen hat, fo verliert es immer 
—, —. Türkenlooſe — Ungar. Goldrente —, —. Neueſte Ruſſen 78% [mehr an Bedeutung für den Handel. Gerſte ohne Geſchäft. Eben fo find 


— Ruhig. 
Parte, 11. Mai. (W. T. B.) [Anfangs-Courie) 3% Rente —, —. 
Neueſte Anleihe 1872 —, —. Italiener —, —. Staats 


’ 


Lombarden —, —. Türken —, —. Goldrente — —. Ungar. Goldrente 
— —. 1877er Ruſſen —. 

London, 11. Mai. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —. 
Italiener —. Lombarden —, —. Türken —. Ruſſen 1873er —, —. 
Silber —. —. Glasgow —, —. 


etter: 

Newpork, 10. Mai, Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [Schluß ⸗Courſe.) 
Gold⸗Agio X. Wechſel auf London 4, 85%. 9, 1 de 1 —, —. 
do. 5% fund. Anl. 104%. ½ Bonds de 1 106%. Erie⸗Bahn 12%. 
Baumwolle in Newport 10%, dito in NewsDrleans 10%. Raff. Petroleum 
in Newport 11%. Raff. Petroleum in Philadelphia 11. Mehl 4, 80. Mais 
(old mixed) 55. Rother Winterweizen 1, 33. Kaffee Rio 16%. Havanna 
7 erg 7%. Getreidefracht 6. Schmalz (Marke Wilcor) 7%. Speck (ſhort 

1) 5%. Centralbahn 106%. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolffs Telegr.⸗Bureau.) 
Berlin, 11. Mai. Schuwaloff iſt geſtern Abend 11 Uhr nach 
Petersburg weitergereiſt. 


Wien, 11. Mat. Die Ausgleichs⸗Commiſſion des Herrenhauſes 
genehmigte heute den Bericht des Referenten Moſer über das Bank⸗ 
ſtatut. Letzteres wurde den Vereinbarungen beider Regierungen an⸗ 
gepaßt. Der Club der Linken ſetzte die Ausgleichsdiseuſſion fort und 
behielt die Beſchlußfaſſung einem ſpäteren Zeitpunkte vor. Die über⸗ 
wiegende Mehrheit der Club-Mitglieder acceptirt den Ausgleich als 
Ganzes. 

London, 11. Mai. Der „Standard“ meldet aus Rom: Ruſſt⸗ 

ſcherſeits wurde dort erklärt, die „Cimbria“ ſei gechartert, um Offiziere 
und Mannſchaften nach Amerika zu transportiren, von wo dieſelben 
durch andere Schiffe nach der Mündung des Amur geführt werden 
ſollten. Die Route über Amerika wurde deshalb gewählt, weil fie 
21 Tage kürzer als die über Sibirien iſt. Die Expedition bezwecke 
lediglich den beſſeren Schutz für die ruſſiſchen Beſitzungen am 
untern Amur. 

London, 11. Mai. Aus Moville (Irland) wird gemeldet: Eine 
Erplofion hat ſtattgefunden an Bord des Packetbootes „Sardinian“, 
welches im Begriffe war, nach Amerika abzugehen. Das Schiff iſt 
vollſtändig verbrannt. Von 460 Paſſagieren ſind 3 todt, 40 ver⸗ 
wundet. 

London, 11. Mai. Die Eaſtern⸗Queſtion⸗ Affoctation be 
ſchloß, eine nationale Conferenz abzuhalten, falls die Regierungspolitik 
weitere Anzeichen der Kriegstendenz bekundete. — Der Präſident des 
Handelsamtes, Sandon, hat einen Sitz im Cabinek erhalten. 


Handel, Induſtric ꝛc. WE 


Görlitz, 9. Mai. [Getreidemarkt⸗Bericht von Ma 
Die heutige Zufuhr war wieder reichlich und zwar bauptſächlich in Roggen 
und Hafer; dagegen war von Weizen faſt gar nichts vorhanden. — Inde 
wurde das Zugeführte faſt gänzlich zu vormarktlichen, vereinzelt auch beſſern 
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Müller waren gar ni die wenigen Anwe 1 
ibren allernothwendigſten Bedarf d S einer Weiß⸗ und Gelbweizen 


Bee: da ſchon reichlich Grünfutter vorhanden, faſt gar nicht gefragt. 
üͤlſenfrüchte obne Handel. , 

Bezahlt wurde per 85 Ko. Brutto: Weißweizen Mark 19,50—20,25 
= pro 1000 Ko. Netto M. 232—241. Gelbweizen M. 19—19,20 — Mark 
226 — 232. Inländ. Roggen Mark 12,50 —13 = M. 149—155. Galiziſcher 
und zuffiiher geſchäftslos. Gerſte pro 75 Kilogramm Brutto Mark 11 
bis 13 Mark 150—176. Hafer pro 50 Kilogr. Netto Mark 6,50 bis 
6,90 Mark 130138. Wicken pro 90 Kilogr. Brutto Mark 12—12% 
= M. 134 bis 136. Erbſen pro 90 Ko. Brutto M. 14—15 — M. 156 bis 
178. Lupinen pro 90 Ko. Brutto M. 10,60. = M. 115. Mais Mark 7,25 
bez., Roggenkleie M. 5— 5,80, Weizenkleie M. 4— 4,30 pro Ctr. 


Poſen, 10. Mai. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne] 
Wetter: ſchön. Roggen: ohne Handel. Gel. — Ctr. Mai⸗Juni 135 Gb, 
Juni⸗Juli 136 Br. — Spiritus: feſt. Gekündigt 10,000 Liter. Kündi⸗ 
K 51,30. Mai 51,80 bez. u. Gd., Juni 52,20 bez. u. Br., Juli 
52,90 bez. u. Gd., ei 53,50 Gd., September 53,60 bez. u. Br. Loco 
Spiritus ohne Faß — Gd. 


Cz. 8. [Berliner Viehmarkt,] Freitag, 10. Mai. Auftrieb: 51 
Rinder, 502 Schweine, 548 Kälber, 2076 Hammel. Maßgebende Preiſe 
nicht zu firiren, da das Geſchäft höchſt unbedeutend; nur in Kälbern ent⸗ 
aich D regerer Begehr, der den Preis auf 55—70 Pf. per 1 Pfd. Schlacht⸗ 
gewicht hob. 


[Leipziger Meßbericht.] Berliner Tücher und Shawls. Auch in dieſer 
Branche war das Geſchäft für die Frühjahrsſaiſon ein ſehr geringes, durch⸗ 
weg fehlten Käufer von nab und ſern, was wobl ſeinen beſonderen Grund 
darin gehabt, daß dieſe Meſſe ſo ſpät fiel und in Folge deſſen, die betreffen⸗ 
den Kunden gezwungen waren, ſich ſchon früher für die Saiſon als zu den 
ſtattgefundenen Einſegnungen mit ihrem Bedarf zu decken, welches theils 
durch perſönliche Einkäufe in Berlin oder durch die betreffenden Reiſenden 
geſchah. — Nur von Nouveautés wurde ganz hübſch verkauft; beſonders 
beliebt waren Lucca's, Tusnelda's, Vickoria's und die verſchiedenen 
Genres Doppeltücher, von denen ſolche mit Püſchelfranzen vorgezogen 
wurden. In Velourtüchern wurde nur Einiges verkauft, 8 
billige Waare leicht abzuſetzen war. Cachemirtücher in geſtickt wie Rips 
und Halbrips waren weniger gefragt. Für Reiſedecken und Reiſeplaids und 
Himalaya ⸗ Tücher fehlten Käufer. fait Dot. Von kleinen Tüchern waren 
nur Nouveautés gefragt, jedoch wenig am Platze. Verhältnißmäßig lebhafter 
Verkauf war in Fichus, von denen faſt ſämmtliche Läger verkauft wurden. 
Schwarze Cachemir⸗Tücher, Fichus mit Blumenſtickereien und ſeidenen 
Franſen gingen unerwartet ganz befriedigend. Die Confectionsbranche war 
animirt zu bezeichnen. Schon jetzt wurden ziemlich belangreiche Aufträge 
für den Winter in Kammgarnſtoffen gegeben. Auch die neu gebrachten 
Winter⸗Cachemirs fanden Beifall. Satin⸗Voubles waren dagegen vernach⸗ 
läſſigt. Für Regenmäntel⸗Stoffe war noch wenig Meinung. Von Plüſchen 
und Krimmer läßt ſich berichten, daß die anweſenden Käufer aus 3 
Ungarn und der Schweiz ꝛc. jo ziemlich ihren Bedarf ſchon jetzt gede 
haben, worunter beſonders feinere Krimmer, ſowohl groß: wie kleingeflockt, 
ſehr beliebt waren. Fulius Kor nick. 


Berlin, 11. Mai. 88 Stehr und Grundbeſitz. Bericht von 
Hein rich Fränkel.] Im Verkehr mit bebauten Grundſtücken find bin; 
reichende Symptome erkennbar, wonach eine größere Rührigkeit, von Geſchäfts⸗ 
Reſultaten begleitet, unbedingt eintreten würde, ſobald die momentane poli⸗ 
Gi Ungewißbeit irgend welcher Eniſcheidung gewichen iſt. Der Hypotbeken⸗ 

arkt bewahrt ſeinen bade Charakter. Es fehlt an geeignetem Mate⸗ 
tial zur Befriedigung des Anlage ſuchenden Capitals. Für gute erſte 


6pupillariſche Eintragungen iſt Geld zu 5 pCt. zu haben; kleinere Abſchnitte 


in bevorzugter Lage werden zu 447 genommen; entferntere Gegend 

bedingt 54 6. Zweite Stellen innerhalb Feuerkaſſe find je nach den 

einſchlägigen Verhältniſſen A 5%—6-7% ſchlank unterzubringen. Amor⸗ 
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von Stettin nach Berlin an M. Neufeld u. Co. mit 2000 Etr. 


nachdem die früher ſeitens der Boden⸗Credit⸗Inſtitute geübte Coulanz bei Dar⸗ 
lebnsbewilligungen in der Peripherie und den Umgebungen ſich in die größte 
Reſerve verwandelt bat. Für ſchwache Bauunternehmer e en hieraus 
roße Schwierigkeiten, da fie für die Regulirung der Hypotheken auf jene 
nſtitute zu rechnen pflegen, während andererſeits die Verwerthung der 
rundſtücke, von anderen Urſachen ganz abgefeben, ſchon aus dem Grunde 
zweifelhaft erſcheint, weil die Pferdebahnen nicht in die Lage verſetzt werden, 
in ihrer Entwickelung mit der Erweiterung der Stadt gleichen Schritt zu 
halten, die darauf gemachten Berechnungen fehlſchlagen. Aus dieſem Uebel⸗ 
ſtande zieht ein Theil der Bevölkerung allerdings den Vortheil, daß die 
Miethsbeträge ſich mehr und mehr dem Einkommen der Miether anpaſſen 
laſſen, was vor einigen Jahren, namentlich für die große Maſſe der Sub⸗ 
alternbeamten eben nicht der Fall war. Erſtſtellige Ritterguts⸗Hypotheken 
innerhalb der pupillariſchen Grenzen, je nach der Provin: und dem Cultur⸗ 
del J. Als verkauft melden wir das Rittergut Helfenberg 
ei Pi e 


iſten. 
; Wai c.: Schiffer Kazmierczak von 
Stettin nach Berlin an J. Eckert mit 1800 Ctr. Me Marr > Birn⸗ 
baum nach do, ver Ordre mit 1840 Ctr. Reggen. Hoffmann von Stettin 
nach do. an Sobernheim mit 2000 Ctr. Roggen. Born bon do. nach do. 
an M. Neufeld u. Co. mit 1520 Ctr. Roggen. Thimm von do. nach do. 
an do. mit 1600 Ctr. Roggen. Sims von do. nach do. an Bertheim mit 
1780 Ctr. Roggen. Templiner von do. nach do. an do. mit 1800 Centner 
Roggen. Wegener von do. nach do. an S. u. M. Simon mit 1993 Ctr. 
Roggen. Neubauer von Samoczin nach do. an A. Reißner Söhne mit 
2016 Ctr. Roggen. Röſeler von do. nach do. an Seligſon mit 2142 Gr. 
Roggen. Schmidt von N.⸗Kränig nach Mapbeburg an Walter mit 90. F. 
Spiritus. Berlin von do. nach do. an do. mit 118 F. Spiritus. Lüben 
oggen. Zeidler 
bon do. nach do. per Ordre mit 2000 Ctr. Roggen. Schulz von do. nach do. per 
Ordre mit 1000 Ctr. Roggen. Gloͤde v. do. nach do. an Sober dein mit 2000 Etr. 
Roggen. Paarmann von Bromberg nach do. an Deeg mit 2000 Ctr. Mehl. 
eidler von Neuſtadt a. W. nach do. an Markus Cohn mit 1900 Centner 
obern, Sachs von Birke nach do. an Sobernbeim mit 130 Faß Spiritus. 
Gäber von do. nach do. an A. Reißner Söhne mit 189 Faß Spiritus. 
Walkowiak von Stettin nach do. per Ordre mit 2500 Ctr. Roggen. Zur 
ſammen nach Berlin 28,091 Ctr. Roggen, 3800 Ctr. Mehl, 319 Faß ia 
ritus; nach Magdeburg 208 Faß Spiritus. 

Brieskow paſſirten vom 5. bis 8 Mai c.: Schiffer Schilling von Stettin 
nach Schlaube⸗Hammer an v. Dewes mit 50 Gr, Roggen. de bon 
do. nach Müllroſe an Schmidt mit 50 Ctr. ZA Böhme bon Sabor 
nach Berlin per Ordre mit 1300 Faß Spiritus. Hab von do. nach do an 
do. mit 1200 Faß Spiritus, all sat. PR 

Swinemünder 1 Riga; Rigo, Breidſprecher. Emil Aron 
27,500 Pud Roggen. Herotitzty u. de la Barre 100 To. Saeſamen. Carl 
Wrede 100 To. do. — Hartlepool: Neptun, Svendſen. C F. Heyſe 350 
To. Coaks. — Stolpmünde Königsberg: Arthur, Totte. D. Crom⸗ 
bach 200 Gm. Roggen. Korth u. Büttner 163 Sad Mohn. Eugen Bolle 
100 Sad Leinſaat. — Neweaſtle: Valletta, Murell. G. Dantzers Nachf. 
1652 To. Steinkoblen. 8 8 

Thorn, 8. Mai. Stomab: Dubienta, Senge, 62185 Centner Weizen, 
2080 Ctr. Roggen. Krzeſow, Schulitz. 200 Ctr. Weizen, 1000 Gr, Roggen, 
160 Ctr. Ctr. Gerſte. 


EE 

An- Poſen, 10. Mai. [Poſen⸗Kreuzburger Eiſenbahn⸗Geſell⸗ 
ſchaft.] In der vorgeſtern hier ſtattgefundenen Sitzung des Aufſichtsraths 
der Poſen⸗Kreuzburger Eiſenbahn⸗Geſellſchaft wurde beſchloſſen, der für den 
29. Juni in Ausſicht genommenen ordentlichen Generalverſammlung vor⸗ 
zuſchlagen, die Dividende für das Jahr 1877 auf ein Procent feſtzuſetzen, 
nachdem der Reſervefonds mit 36,000 Mark und der Erneuerungsfonds mit 
147,662 M. dotirt worden iſt. Der Betriebsüberſchuß aus dem Jahre 1877 
betrug 455,959 Mark. Den Vorſitz führte Herr Bankdirector Dr. Honig⸗ 
mann aus Breslau. 


* S GC 
Eberswalde paſſirten am SI 9. 
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Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


